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Gottesdienstordnug: 11.11.24 - 24.11.24

Mo 11.11. Fest des heiligen Martin
17.00 Uhr WGF in der Pfarrkirche, Martinsfeier und 

Martinsumzug gestaltet von der Grundschule und 
dem Kindergarten.

Di 12.11. 07.30 Uhr Jahrtag für Johanna Huber, Graf;
Heilige Messe nach Meinung;

Do 14.11. 07.30 Uhr Jahrtag für Josef Oberhofer, Neuhaus;
Heilige Messe für Siglinde Linder, Sandbach;

So 17.11. Patrozinium zu Ehren des heiligen Martin
Welttag für die Armen, Caritassonntag, 
Sammlung für die Caritas

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Jahrtag für Zita Weissteiner, Seng;

1.Jahrtag für Maria Oberhofer, Huber, Beikircher 
und Grabbesuch;
Jahrtag für Martin Huber, Beikircher;
Jahrtag für Augustin Weissteiner,Jennewein;
Amt für Antonia Weissteiner, Znopp, Dorfer;

Di 19.11. Gedenktag der hl. Elisabeth von Thüringen
07.30 Uhr Jahrtag für Alfons, Josef und Aloisia Oberhofer, 

Schmied;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

Do 21.11. 07.30 Uhr Jahrtag für Jakob Huber, Spitaler;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

So 24.11. Christkönigsonntag, Cäciliensonntag
08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt für Familie Huber Magdalana Schiner als 

Dank und Bitte;
Amt für Lebende und Verstorbene von Pircher;
Amt für Josefa Leitner, Raas;
Amt für Regina Bergmeister und verstorbene 
Angehörige vom Letter;
Amt für Paulina Bergmeister, Spinges (Obergasser);
Amt für Rosa Lamprecht, Pizat;



Mitteilungen
Legende und Geschichte 
vom Heiligen Martin

Martin war der Sohn eines heid-
nischen, römischen Tribuns. 

Er wurde in Pavia, der Heimatstadt 
des Vaters, christlich erzogen und im 
Alter von zehn Jahren in die Gruppe 
der Katechumenen - der Taufbewer-
ber - aufgenommen. Mit 15 Jahren 
musste er auf Wunsch des Vaters in 
den Soldatendienst bei einer römi-
schen Reiterabteilung in Gallien 
eintreten. Im Alter von 18 Jahren 
wurde er von Hilarius dem späteren 
Bischof von Poitiers getauft. 356 
schied er nahe Worms vor einem 
neuen Feldzug gegen die Germanen 
aus dem Militär aus, weil Christsein 
und Militärdienst sich nicht verein-
baren lassen. Zuvor geschah nach 
der Legende, was Martin weltbe-
rühmt machte: Martin begegnete 
am Stadttor von Amiens als Soldat 
hoch zu Ross einem frierenden 
Bettler, ihm schenkte er die mit dem 
Schwert geteilte Hälfte seines Man-
tels; in der folgenden Nacht erschien 
ihm dann Christus mit dem Man-
telstück bekleidet: er war es, der 
Martin als Bettler geprüft hatte.

Sulpicius Severus
 berichtet in seiner Vita Sancti Mar-
tini, verfasst um 395, von dessen 
Absage an den Kaiser:
»Bis heute habe ich dir gedient, 
Herr, jetzt will ich meinem Gott 
dienen und den Schwachen. Ich will 
nicht mehr länger kämpfen und tö-
ten. Hiermit gebe ich dir mein 

Schwert zurück. Wenn du meinst, 
ich sei ein Feigling, so will ich mor-
gen ohne Waffen auf den Feind zu-
gehen«.
Martin beeindruckte das Volk durch 
sein asketisches Leben, seine Fürsor-
ge für die Nöte der Armen und seine 
Wundertaten. 371/372 wurde er auf 
Drängen des Volkes Bischof von 
Tours; vorbehalten seitens des Kle-
rus gegen das Votum anderer Bi-
schöfe und angeblich gegen seinen 
Willen. Die Legende berichtet, er 
habe sich in einem Stall versteckt, 
um der Wahl zu entgehen, doch hät-
ten ihn die Gänse durch ihr Schnat-
tern verraten. 

Der volkstümliche Brauch der 
Martinsgans, die man vielerorts 

zum Martinsfest verzehrt, rührt 
wohl von dieser Geschichte her. An-
dere Überlieferung berichtet: als 
Martin als Bischof predigte, wurde 
er durch eine Schar schnatternder 
Gänse, welche in die Kirche wat-
schelten, unterbrochen. Sie wurden 
gefangen genommen und zu einer 
Mahlzeit verarbeitet.

Martinsfeier der GS 
Pfunders

Am Montag, den 11.11.2024 fin-
det die traditionelle Martinsfei-

er der GS Pfunders in Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten statt. 
Um 17:00 Uhr feiern wir gemein-
sam eine Andacht zu Ehren des 
heiligen Martins in der Kirche. 
Anschließend entzünden wir unsere 
Laternen und lassen diese beim La-
ternenumzug von der Kirche bis 

zum Schulhof erleuchten.
Wir freuen uns, wenn viele Leute 
mit uns das Martinsfest feiern.

Martini - Sammlung:

Als Seelsorger werde ich P. Albin 
alle Familien in Pfunders besu-

chen. Ich bin mir bewusst, dass viele 
Türen wegen der Arbeit geschlossen 
sein werden.
Mein voraussichtlicher Besuchs-
plan:
• Montag, 11.11.24: Eggerseite – 

Riegel und Lärchstraße; 
• Dienstag, 12.11.24: Sonnseiter-

straße, Grabensteinweg und
Santerfeld;

• Mittwoch, 13.11.24: Schatten-
seite und Martinsweg;

• Donnerstag, 14.11.24: Kirch-
bichl und Weiherweg;

• Montag,18.11.24: Dun und
Schaldern und restliche Famili-
en.

Jeder und jede hat die Möglichkeit, 
seine Wünsche und Klagen über die 
Seelsorge in unserer Pfarrei vorzu-
bringen. Ich bitte um eine Spende 
für unsere Pfarrei Pfunders.

Dank

Alois Neumair und Johann 
Oberhofer bedanken sich recht 

herzlich für die Spenden am Aller-
heiligentag nachmittags; die Pfarr-
gemeinde hofft und bittet sie beide, 
dass sie im kommenden Jahr unse-
ren Friedhof wieder so schön pfle-
gen.

Sammlungen/Spenden
Kirchensammlung: am 01.11: 
190,30€; am 02,11.: 70,96€;  Spen-

den: 100,00€; 103,27€; 20,00 € Ver-
gelt´s Gott. 
Ausgaben: 42,00 € für drei Plakate 
für den Schaukasten.
Das Ewige Licht brennt vom 10.11. 
– 17.11.24 zur Ehre Gottes und zum 
Segen von Familie Knollseisen, 
Grabensteiner und vom 17.11. – 
24.11.24 für Familie Bernhard Hu-
ber, Spitaler.

Lektorinnen und Lektoren
So,17.11.24: Huber Jakob;
So,24.11.24: Engl Simone

KVW

Die KVW Ortsgruppe Pfunders 
organisiert  am Samstag, den 

16. November eine Fahrt nach 
Innsbruck zum Einkaufszentrum 
DEZ, zu der alle Interessierten mit-
fahren können.  Start:  Sportplatz 
Pfunders um 08.00 Uhr, Rückfahrt
16.00 Uhr. Kosten für Mitglieder  
15.00€ , Nichtmitglieder 25,00€, 
Kinder bis 12 Jahren 15.00€.  An-
meldung bis 11. November bei Mar-
tina Tel. 3480006711 und Andrea 
Tel. 3484514496. Der Ausschuss 
freut sich über jede Anmeldung

Musikkapelle Pfunders

Am Sa. 16.11.2024 laden die 
Musikantinnen und Musikan-

ten der Musikkapelle Pfunders und 
der Jugendkapelle Pfunders um 
20.00 Uhr im Saal der Grundschu-
le Pfunders zu ihrem traditionellen 
„Zäzilienkonzert“ ein. 
Die Musikantinnen und Musikan-
ten freuen sich auf zahlreiches Pu-
blikum. 


